
Freitag, 24. Juni 2022 – Uni Bielefeld, Hörsaal X-E0-002 
9:00 Uhr: Eröffnung

9:15-10:15 Uhr: Keynote 

Norbert Frei (Jena): Das Schicksal sowjetischer Kriegsgefangener in der Ära der 
westdeutschen Vergangenheitspolitik. Versuch einer Verortung

10:30-12:30 Uhr: Beiträge aus der aktuellen historischen Forschung

mit Esther Meier, Clara Camille Held, Jens Nagel, Christian Streit, Falk Pingel

14:00-16:00 Uhr: Aufarbeitung und gedenkpolitisches Engagement seit den 1960er Jahren

mit Caroline Authaler, Jürgen Büschenfeld, Bernd Wagner, Kirsten John-Stucke, Carsten 
Seichter, Frank Grüner

16:30-18:30 Uhr: Zum Zusammenhang von Gedenkkultur, politischer Kultur und 
Demokratie

mit Habbo Knoch, Jens Hecker, Priska Daphi, Dieter Kinkelbur & Grußwort André Kuper

Workshop: Gedenk- und Vermittlungsperspektiven einer 
zukünftigen internationalen Gedenk- und 

Dokumentationsstätte „Stalag 326“
24./25. Juni 2022, Universität Bielefeld und Gedenkstätte Stalag 326 (VI K) Senne

 

Samstag, 25. Juni 2022 – Gedenkstätte Stalag 326 (VI K) Senne
9:00-11:00 Uhr: Erfahrungen und Anforderungen eines Gedenk- und Lernortes Stalag 326

mit Burkhard Poste, Jörg Morré, Janna Keberlein, Hauke Kutscher, Christoph Herkströter

11:30-13:30 Uhr: Abschlussdiskussion: Perspektiven und Herausforderungen

mit Jürgen Feldhoff, Malte Thießen, Raphael Utz, Christina Morina

Um verbindliche Anmeldung bis zum 20.6.2022 bei Frau Engler (nadine.engler@uni-bielefeld.de) wird gebeten.
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